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4 Beispiele für das Ausfüllen des Feldes 58b) des CIM-Frachtbriefes 

FALL Vertraglicher Beförderer 
gemäss Feld 58 a) 

Beförderer /  
ausführender Beförderer 

Antrag für vereinfachtes 
Eisenbahnversand-
verfahren in Feld 58 b)  

Eintrag Code des 
Hauptverpflichteten 
in Feld 58 b) 

Eintragungen in Feld 58a) 
und 58b) des CIM-Fracht-
briefs (beispielhaft) 

Bemerkungen 

  1 Sitz in der Europäischen Union 
(EU) oder einer Vertragspartei 
des EU-EFTA Übereinkom-
mens gemeinsames Versand-
verfahren. 
 

Alle Beförderer in der EU und/ 
oder in einer Vertragspartei 
des EU-EFTA Übereinkom-
mens erfüllen die Bedingungen 
für das vereinfachte Eisen-
bahnversandverfahren. 

Ja, Antrag durch vertragli-
chen Beförderer. 
 
 

Code des vertraglichen 
Beförderers bzw. Code 
eines beteiligten EVU, 
wenn der vertragliche 
Beförderer nicht selbst 
zum vereinfachten Eisen-
bahnversandverfahren 
zugelassen ist.  

Gilt auch, wenn die Beförde-
rung ausserhalb der EU 
beginnt. 

  2 wie unter Fall 1. 
 
 

Nicht alle Beförderer in der EU 
oder in einer Vertragspartei 
des EU-EFTA Übereinkom-
mens erfüllen die Bedingungen 
für das vereinfachte Eisen-
bahnversandverfahren 

Nicht möglich 
 
 

Kein Eintrag in  
Feld 58 b); 
Open Access ! 
Eröffnung Regelversand-
verfahren (NCTS). 

 

 

  3 Sitz nicht in der Europäischen 
Union oder in einer Vertrags-
partei des EU-EFTA Überein-
kommens gemeinsames 
Versandverfahren. 

Alle Beförderer in der EU 
und/oder in einer Vertrags-
partei des EU-EFTA Über-
einkommens erfüllen die 
Bedingungen für das verein-
fachte Eisenbahnversandver-
fahren. 

Ja, Antrag durch vertrag-
lichen Beförderer im 
Namen und auf Rechnung 
des Beförderers, der die 
Waren als erster in der 
EU, bzw. einer anderen 
Vertragspartei des EU-
EFTA Übereinkommens 
übernimmt. 

Code des Beförderers, der 
als erster die Waren in 
einem Mitgliedstaat der 
EU, bzw. einer anderen 
Vertragspartei des EU-
EFTA Übereinkommens 
übernimmt. 
 
Beispiel: RCH. 

 

Gilt auch, wenn die Beför-
derung in der EU oder einer 
Vertragspartei des EU-EFTA 
Übereinkommens beginnt. 
 

  4 wie unter Fall 3. 
 

Nicht alle Beförderer in der EU 
oder in einer Vertragspartei 
des EU-EFTA Übereinkom-
mens  erfüllen die Bedingun-
gen für das vereinfachte 
Eisenbahnversandverfahren. 

Nicht möglich. 
 
 

Kein Eintrag in  
Feld 58 b); 
Open Access ! 
Eröffnung Regelversand-
verfahren (NCTS). 

 

 

  5 Neuaufgabe 
Jeder Beförderungsabschnitt 
ist für sich nach den Kriterien 
der Fälle 1 bis 4 getrennt zu 
beurteilen. 

     

  6 Direkte Beförderungen von 
Gemeinschaftswaren T2 
zwischen zwei Orten der EU 
über das Gebiet eines Dritt-
lands (z.B. über die Schweiz) 

wie Fälle 1 bis 4. wie Fälle 1 bis 4 
 

wie Fälle 1 bis 4 wie Fälle 1 bis 4 (Nur) Bei Beförderungen zwi-
schen NL, D und Italien über 
die Schweiz kann auf Antrag 
das vereinfachte Verfahren 
«SWISS Corridor T2» bewilligt 
werden. 
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Anlage 3 
Punkt 5.1 

 
 
 
 

Verzeichnis der Kosten 
 
 
 
 
1 Allgemeines 

 
Die Kosten umfassen die Fracht, die Nebengebühren, die Zölle und die sonstigen Kosten (vgl. 
Punkt 8.1 ABB-CIM). 
 
Diese Liste enthält die gängigen Kosten der mit der Beförderung in Zusammenhang stehenden 
Leistungen (Teil A) sowie die gängigen Nebengebühren, Zölle und sonstigen Kosten (Teil B).  
 
 

2 Teil A: Kosten der direkt mit der Beförderung in Zusammenhang stehenden Leistungen 
 
Diese Kosten werden mit dem Vermerk «Franko Fracht» abgedeckt. 

 
 

UIC-
Code  

(Papier-
doku-

mente) 

UNECE-
Code 

(elektro-
nische 
Doku-
mente) 

Bezeichnung Erläuterun-
gen (siehe 

Seiten  
4 und 5) 

Besonder-
heiten  
(siehe  

Seite 6) 

1 2 3 4 5 

     
10 104024 Gebühr für Benutzung von Containern  X 
11 104063 Hafengebühren X  
12 104071 Gebühr für zusätzliches Laden/Entladen (einschl. 

Achswechsel) 
  

13 104102 Fährengebühr   
14 104109 Gebühr für Unterwegsaufenthalt von Wagen X  
15 104135 Gebühr für Benutzung von Lademittel  X 
16 104144 Gebühr für Benutzung von Paletten   
17 104187 Gebühr für Umladen oder Umfüllen   
18 105006 Gebühr für Hausabfuhr X  
19  106006 Gebühr für Hauszustellung X  
20 108003 Gebühr für Benutzung von Spezialwagen, zum Beispiel Tief-

ladewagen 
 X 

21 108004 Gebühr für Beförderung mit Sonderzug   
22 108005 Gebühr für Benutzung von Rollschemeln/Rollböcken   
23 108006 Gebühr für aussergewöhnliche Sendungen   
24 110007 Kühlwagengebühr   
26 104201 Gebühr für die Beförderung durch den Ärmelkanaltunnel   
27 104159 Sonstige Kosten X  

 

 
 
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3 Teil B: Nebengebühren, Zölle und sonstigen Kosten  
 

UIC-
Code  

(Papier-
doku-

mente) 

UNECE-
Code 

(elektro-
nische 
Doku-
mente) 

Bezeichnung Erläuterun-
gen (siehe 

Seiten  
4 und 5) 

Besonder-
heiten  
(siehe  

Seite 6) 

1 2 3 4 5 

     
  Abschnitt 1 - Kosten für Handhabung der Güter   
     

30 203133 Gebühr für Verladen   
31 204178 Gebühr für Entladen   
32 206001 Gebühr für Neuverladen (einschl. Zurechtladen)  X 
33 210041 Lagergeld   
34 215005 Wiegegebühr   
35 216023 Zustellgebühr auf Anschlussgleis des Bestimmungsbahnhofs   
36 216024 Zustellgebühr auf Anschlussgleis des Versandbahnhofs   
37 216031 Gebühr für Rangierleistungen auf dem Versandbahnhof X  
38 216045 Gebühr für Rangierleistungen auf dem Bestimmungsbahnhof 

oder dem Unterwegsbahnhof 
X  

39 216046 Gebühr für Benutzung von Hebevorrichtungen   
     
  Abschnitt 2 - Kosten für Dokumentation   
     

40 301074 Gebühr für Erfüllung von Zollformalitäten im Abgangsland X  
41 301075 Gebühr für Erfüllung von Zollformalitäten in den 

Durchgangsländern 
X  

42 301076 Gebühr für Erfüllung von Zollformalitäten im Ankunftsland X  
43 302002 Gebühr für Benachrichtigung über die Ankunft der Sendung  X 
44 302003 Gebühr für Ablieferungsnachweis   
45 301001 Gebühr für Erfüllung sonstiger Verwaltungsvorschriften  X  
46 301003 Gebühr für die Erfüllung der dem Beförderer obliegenden 

Zollformalitäten  
  

     
  Abschnitt 3 - Kosten für Benutzung von Transportgeräten   
     

50 401015 Wagenstandgeld   
51 401016 Sonstige Verzögerungsgebühren, ausgenommen Wagen-

standgeld 
  

52 401017 Gebühr für Benutzung von Strassenrollern bei Abgang   
53 401018 Gebühr für Benutzung von Strassenrollern bei Ankunft   
54 402003 Gebühr für Benutzung von Wagendecken  X 
55 402006 Gebühr für Benutzung von Heizgeräten   
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UIC-
Code  

(Papier-
doku-

mente) 

UNECE-
Code 

(elektro-
nische 
Doku-
mente) 

Bezeichnung Erläuterun-
gen (siehe 

Seiten  
4 und 5) 

Besonder-
heiten  
(siehe  

Seite 6) 

1 2 3 4 5 

     
  Abschnitt 4 - Zölle, Steuern und andere Abgaben   
     

60 501005 Zölle und andere von der Zollbehörde erhobene Beträge 
unter Ausschluss der Mehrwertsteuer 

  

61 502002 Von der Zollbehörde erhobene Mehrwertsteuer (MWSt)   
62 502009 MWSt auf die vom Beförderer im Güteraustausch zwischen 

den Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU) erhobe-
nen Kosten 

 X 

     
  Abschnitt 5 - Sonstige Kosten   
     

70 600018 Kosten für Beeisung oder Nachbeeisung   
71 600926 Gebühr für Reinigung und Entseuchung   
72 606008 Gebühr für Versicherung, Angabe des Wertes X X 
73 608001 Gebühr für Auslagen    
74 608003 Nachnahmegebühr   
75 609008 Gebühr für das Versorgen von Tieren   
76 609018 Kosten, die sich in Erwartung von Papieren des Absenders 

ergeben, die zur Erfüllung der zoll- oder sonstigen verwal-
tungsbehördlichen Vorschriften erforderlich sind (vgl. Artikel 
15 § 2 CIM) 

 X  

77 609019 Kosten, die sich aus unrichtigen, ungenauen oder unvoll-
ständigen bzw. an der falschen Stelle stehenden Angaben 
des Absenders im Frachtbrief ergeben (vgl. Artikel 8 § 1 
CIM) 

 X 

78 609028 Gebühr für Begleitung von Sendungen X  
79 609031 Gebühr für Zählen oder Prüfen der Verpackungen oder Tiere X  
80 609085 Stationsgebühr   
81 609126 Gebühr für Neuaufgabe von Wagenladungen von oder nach 

dem Ausland 
  

82 609128 Sonstige Nebengebühren   
83 609129 Sonstige Auslagen   
84 609130 Sonstige, vom Empfänger zu erhebende Gebühren  X 
85 609103 Von anderen Verwaltungsbehörden erhobene Beträge   
86 609109 Kosten einer vorangehenden Beförderung  X 
87 606009 Gebühr für das Interesse an der Lieferung X X 

     
  Abschnitt 6 - Sammelcodes   
     

02 200999 Alle Kosten für Handhabung der Güter (Abschnitt 1)   
03 300999 Alle Kosten für Dokumentation (Abschnitt 2)   
04 400999 Alle Kosten für Benutzung von Transportgeräten  

(Abschnitt 3) 
  

05 500999 Alle Zölle, Steuern und anderen Abgaben (Abschnitt 4)   
06 600999 Alle sonstigen Kosten (Abschnitt 5)   
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 Erläuterungen einiger Bezeichnungen 
 
UIC- 
Code 

UNECE- 
Code 

 

   
11 104063 Hafengebühren 

 
Diese Gebühren werden in einigen Seehäfen für bestimmte (nicht zu den Rangierleis-
tungen gehörende) Leistungen beim Umschlag der Güterwagen oder Güter von den 
Hafenanlagen auf die Schiffe und umgekehrt erhoben. 

   
14 104109 Gebühr für Unterwegsaufenthalt von Wagen 

 
Mit dieser Gebühr werden die besonderen Aufwendungen des Beförderers abgegolten, 
die mit einem Unterwegsaufenthalt, z.B. zur Teilzuladung oder Teilentladung oder Ver-
sorgung von Tieren, verbunden sind. 

   
18 105006 Gebühr für Hausabfuhr 

 
Strassenabholung einer Sendung. 

   
19 106006 Gebühr für Hauszustellung 

 
Strassenzufuhr einer Sendung. 

   
27 104159 Sonstige Kosten 

 
Diese Gebühren werden von bestimmten Beförderern erhoben, z.B. für die Bereitstellung 
eines gedeckten Wagens oder eines Schutzwagens. 

   
37 216031 Gebühr für Rangierleistungen auf dem Versandbahnhof 

 
Diese Gebühr wird erhoben, wenn besondere Rangierleistungen notwendig sind, z.B. bei 
Bereitstellung, Umstellung oder Abholung eines Güterwagens an oder von einem 
bestimmten Platz eines Bahnhofs oder eines Hafens; ebenso bei bestimmten Anträgen – 
meistens im Zusammenhang mit anderen Nebenleistungen –, z.B. bei verspätetem 
Antrag auf Verwiegen in Verbindung mit der Wiegegebühr. 

   
38 216045 Gebühr für Rangierleistungen auf dem Bestimmungsbahnhof oder dem Unterwegs-

bahnhof 
 
Siehe Code 37. 

   
40 301074 Gebühr für Erfüllung von Zollformalitäten im Abgangsland 

 
Gebühr für die Abwicklung der Zollformalitäten für den Kunden im Abgangsland, z.B. 
Zolllogistikleistungen wie Präsentation der Zollerklärung. 

   
41 301075 Gebühr für Erfüllung der Zollformalitäten in den Durchgangsländern 

 
Gebühr für die Abwicklung der Zollformalitäten für den Kunden in den Durchgangs-
ländern, z.B. Zolllogistikleistungen wie Präsentation der Zollerklärung. 

   
42 301076 Gebühr für Erfüllung der Zollvorschriften im Ankunftsland 

 
Gebühr für die Abwicklung der Zollformalitäten für den Kunden im Ankunftsland, z.B. 
Zolllogistikleistungen wie Präsentation der Zollerklärung. 
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 Erläuterungen einiger Bezeichnungen (Fortsetzung) 
 
UIC- 
Code 

UNECE- 
Code 

 

   
45 301001 Gebühr für Erfüllung sonstiger Verwaltungsvorschriften 

 
Diese Gebühr wird erhoben, wenn der Beförderer bestimmte Verwaltungsarbeiten 
anstelle des Absenders ausführt, wie z.B. die devisenrechtlichen, gesundheitspolizei-
lichen, viehseuchenpolizeilichen, steuergesetzlichen, statistischen oder sicherheitspoli-
zeilichen Bestimmungen. Gilt nicht für die Zollvorschriften, für die ein besonderer Code 
besteht. 

   
72 606008 Gebühr für Versicherung, Angabe des Wertes 

 
Diese Gebühr entspricht der Prämie für die Versicherung des Gutes, die Angabe des 
Wertes bzw. des Interesses an der Lieferung.  

   
78 609028 Gebühr für Begleitung von Sendungen 

 
Diese Gebühr ist für die Fälle vorgesehen, in denen der Tarif für den Begleiter von 
Gütern oder Tieren keine Fahrpreiserhebung nach Zuggattung und benutzter 
Wagenklasse nach den gültigen Personentarifen vorsieht. 
 

79 609031 Gebühren für Zählen oder Prüfen der Verpackungen oder Tiere 
 
Neben dem Zählen gehören hierzu die Leistungen des Beförderers zur Prüfung der 
Übereinstimmung der Sendung mit den Angaben im Frachtbrief und der Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften bestimmter Güter durch den Absender sowie zu den vom 
Absender bzw. Empfänger beantragten Überwachung der Sendungsentladung. 
 

87 606009 Gebühr für das Interesse an der Lieferung 
 
Diese Gebühr entspricht der Prämie für die Angabe des Interesses an der Lieferung. 
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 Besonderheiten 
 
UIC- 
Code 

UNECE- 
Code 

 

   
10 
15 
54 

104024 
104135 
402003 

Die Teilfrankatur dieser Gebühren ist nicht zulässig.  

   
20 
72 

108003 
606008 

Die Teilfrankatur der Gebühr für die Benutzung von Spezialwagen, für die Versicherung, 
die Angabe des Wertes sowie das Interesse an der Lieferung ist nicht zulässig, wenn sie 
für den gesamten Durchlauf berechnet werden muss.  

   
32 206001 Diese Gebühr trägt der Absender (vgl. Artikel 13 § 2 CIM). Der Bahnhof, bei dem diese 

Gebühr anfällt, trägt sie in die Frankaturrechnung ein (wenn sie dem Frachtbrief beiliegt) 
oder rechnet sie dem vertraglichen Beförderer an. 

   
43 
84 

302002 
609130 

Diese Gebühren dürfen nicht vom Absender übernommen werden. 

   
62 502009 Sofern der Beförderer durch die Steuerregelungen nicht von der Erhebung der MWSt 

entbunden ist, hat er diese Kosten jedem Schuldner im Rahmen des Handels-
austausches zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU) in Rechnung zu 
stellen. Dies hat gemäss dem Vermerk bezüglich der Zahlung der Kosten zu erfolgen, 
auf die sich die MWSt bezieht. 

   
76 
77 

609018 
609019 

Diese Kosten trägt der Absender. Der Bahnhof, bei dem diese Gebühren anfallen, trägt 
sie in die Frankaturrechnung ein (wenn sie dem Frachtbrief beiliegt) oder rechnet sie 
dem vertraglichen Beförderer an. 

 
 

  

86 609109 Die Kosten vorangehender Beförderungen sind vom Empfänger zu zahlen.  
   
87 606009 Für die Gebühr für das Interesse an der Lieferung ist die Teilfrankatur nicht zulässig. 
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Anlage 4 
Punkt 6 

CIM-Frachtbrief 
 
 
 
 
 Empfehlung zum Papier und zur Farbe 

 
• Papier: selbst durchschreibend (chemisch),  
   weiss, Durchschrift schwarz 
   1. Blatt =  CB 56 gr. 
   2.-4. Blatt =  CFB 53 gr.  
   5. Blatt =  CF 57 gr. 
 
 Werden Frachtbriefe in Garnituren mit Kohlepapier 

hergestellt, sind Papiermassen zwischen 50-60 gm² 
zu verwenden.  

 
• Farbe:  Pantone 348U (grün) 
 

 • Abmessungen: 211x297 mm 
  (einschliesslich Abreissstreifen:  
  211x320 mm) 
 

 
 

Spezialfall: Wird der Frachtbrief mittels eines Druckers 
erstellt (Inhalt und Formularstruktur), sind folgende 
Bedingungen zu erfüllen: 

- Druckfarbe: gemäss Muster oder schwarz 

- Inhalt: keine Abweichung vom Muster 

- Format und Darstellung: so wenig Abweichungen 
vom Muster wie möglich 

- Papier: für verwendeten Drucker geeignetes Papier 
 
Falls nötig wird bei Abgang die Rückseite auf ein 
besonderes Blatt gedruckt. Wenn unterwegs Kosten 
auf einer neu zu erstellenden Rückseite eingetragen 
werden müssen, sind die Blätter 1 bis 3 eines CIM-
Frachtbriefs als Ergänzungsblätter zu verwenden und 
an den ursprünglichen Frachtbrief zu heften. 
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A remplir par l’expéditeur Désigner par une croix ce qui convient – Zutreffendes ankreuzen
Vom Absender auszufüllen (Cases – Felder  20, 22, 23, 30, 52, 58)X

1

30

Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

Original

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Déclarations de l’expéditeur  
Erklärungen des Absenders

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Conditions commerciales – Kommerzielle Bedingungen

Informations pour le destinataire – Vermerke für den Empfänger

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
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tra
ns

it
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an
si

tfa
kt
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ie
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ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes RID oui

ja
NHM Code

99 Indications douanières
Zollamtliche Vermerke

48 Vérification
Überprüfung

Déclaration de valeur
Wert des Gutes

Monnaie

Intérêt à la livraison
Interesse an der Lieferung

Remboursement
Nachnahme

Lettre de voiture CIM
Frachtbrief CIM

Nonobstant toute clause
contraire, le transport des
marchandises est soumis
aux Règles uniformes CIM. 
Sont en outre applicables
les conditions générales de
transport du transporteur.
Die Beförderung von Gütern
unterliegt auch bei einer 
gegenteiligen Abmachung
den Einheitlichen Rechts-
vorschriften CIM. Ausser-
dem sind die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen
des Beförderers anwendbar.

Sauf convention contraire,
l’acheminement des 
wagons vides est soumis
aux Règles uniformes CUV.
Sont en outre applicables
les conditions contractuel-
les topiques de l’entreprise
de transport ferroviaire.
Die Beförderung von Leer-
wagen unterliegt unter 
Vorbehalt gegenteiliger Ab-
machung den Einheitlichen
Rechtsvorschriften CUV. Im
Übrigen gelten die einschlä-
gigen Vertragsbedingungen
des Eisenbahnverkehrs-
unternehmens.

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Masse

Währung

Monnaie

par – durch
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ai

s

B
71 72 79
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C
71 72 79
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75
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ai

s

49 Code d’affran-
chissement
Frankaturcode

50 Itinéraires – Leitungswege

51 Opérations douanières – Zollbehandlung

52 Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

53 Avis d’encaissement No

Nachnahmebegleitschein Nr.

54 Procès-verbal No

Tatbestandsaufnahme Nr.

55 Prolongation du délai de livraison – Lieferfristverlängerung

mois – jour
Monat – Tag

renvoyé
zurückgesandtoui

ja

mois – jour
Monat – Tag

mois – jour
Monat – Tag

Code            du – von                                  au – bis                                  lieu – Ort

56 Déclarations du transporteur – Erklärungen des Beförderers 57 Autres transporteurs – Andere Beförderer

Nom, adresse – Name, Anschrift Parcours – Strecke

Qualité
Eigenschaft

58 a) Transporteur contractuel – Vertraglicher Beförderer 59 Date d’arrivée – Ankunftsdatum 60 Mise à 
disposition

Bereitgestellt

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

61 Quittance du destinataire
Empfangsbescheinigung

62 Identification
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

Lieu et date d’établissement – Ort und Datum der Ausstellung

Signature
Unterschrift

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

1 30–

4
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3
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8

10 11 12

13

15

21 23

16

Lieu – Ort

17
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24 26
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28
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76 77 78

76 77 78

Date, signature – Datum, Unterschrift

renvoyé
zurückgesandt

établi par
erstellt durch

25

Parcours – Strecke par – durch19

14

Arrivage No – Empfangs-Nr.
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Transport exceptionnel
Aussergewöhnliche Sendung

22

P
o
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P
u

n
kt 6, 7, 8

oui
ja

b) Procédure simplifiée de transit ferroviaire 
Vereinfachtes Eisenbahnversandverfahren

Signature – Unterschrift

Code principal obligé 
Code Hauptverpflichteter

Lettre wagon CUV
Wagenbrief CUV

©
 2

00
6 

C
IT
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84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours

88 89 9087

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours
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88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours

88 89 9087

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

9291

9493

Report des feuilles supplémentaires
Übertrag von Ergänzungsblättern

Montant général – Gesamtbetrag

86

80

Cours

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Remboursement (Report du recto)
Nachnahme (Übertrag von Vorderseite) }
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2Feuille de route
Frachtkarte

A remplir par l’expéditeur Désigner par une croix ce qui convient – Zutreffendes ankreuzen
Vom Absender auszufüllen (Cases – Felder  20, 22, 23, 30, 52, 58)X

1

30

Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Déclarations de l’expéditeur  
Erklärungen des Absenders

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Conditions commerciales – Kommerzielle Bedingungen

Informations pour le destinataire – Vermerke für den Empfänger

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes RID oui

ja
NHM Code

99 Indications douanières
Zollamtliche Vermerke

48 Vérification
Überprüfung

Déclaration de valeur
Wert des Gutes

Monnaie

Intérêt à la livraison
Interesse an der Lieferung

Remboursement
Nachnahme

Lettre de voiture CIM
Frachtbrief CIM

Nonobstant toute clause
contraire, le transport des
marchandises est soumis
aux Règles uniformes CIM. 
Sont en outre applicables
les conditions générales de
transport du transporteur.
Die Beförderung von Gütern
unterliegt auch bei einer 
gegenteiligen Abmachung
den Einheitlichen Rechts-
vorschriften CIM. Ausser-
dem sind die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen
des Beförderers anwendbar.

Sauf convention contraire,
l’acheminement des 
wagons vides est soumis
aux Règles uniformes CUV.
Sont en outre applicables
les conditions contractuel-
les topiques de l’entreprise
de transport ferroviaire.
Die Beförderung von Leer-
wagen unterliegt unter 
Vorbehalt gegenteiliger Ab-
machung den Einheitlichen
Rechtsvorschriften CUV. Im
Übrigen gelten die einschlä-
gigen Vertragsbedingungen
des Eisenbahnverkehrs-
unternehmens.

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Masse

Währung

Monnaie

par – durch

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

49 Code d’affran-
chissement
Frankaturcode

50 Itinéraires – Leitungswege

51 Opérations douanières – Zollbehandlung

52 Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

53 Avis d’encaissement No

Nachnahmebegleitschein Nr.

54 Procès-verbal No

Tatbestandsaufnahme Nr.

55 Prolongation du délai de livraison – Lieferfristverlängerung

mois – jour
Monat – Tag

renvoyé
zurückgesandtoui

ja

mois – jour
Monat – Tag

mois – jour
Monat – Tag

Code            du – von                                  au – bis                                  lieu – Ort

56 Déclarations du transporteur – Erklärungen des Beförderers 57 Autres transporteurs – Andere Beförderer

Nom, adresse – Name, Anschrift Parcours – Strecke

Qualité
Eigenschaft

58 a) Transporteur contractuel – Vertraglicher Beförderer 59 Date d’arrivée – Ankunftsdatum 60 Mise à 
disposition

Bereitgestellt

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

61 Quittance du destinataire
Empfangsbescheinigung

62 Identification
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

Lieu et date d’établissement – Ort und Datum der Ausstellung

Signature
Unterschrift

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

1 30–

4

2

3

5

6

7

9

8

10 11 12

13

15

21 23

16

Lieu – Ort

17

18

20

24 26

27

28

29

76 77 78

76 77 78

Date, signature – Datum, Unterschrift

renvoyé
zurückgesandt

établi par
erstellt durch

25

Parcours – Strecke par – durch19

14

Arrivage No – Empfangs-Nr.

70

70

70

Entreprise
Unternehmen

P
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ke

P
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ja

Transport exceptionnel
Aussergewöhnliche Sendung

22

P
o
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t–

P
u

n
kt 6, 7, 8

oui
ja

b) Procédure simplifiée de transit ferroviaire 
Vereinfachtes Eisenbahnversandverfahren

Signature – Unterschrift

Code principal obligé 
Code Hauptverpflichteter

Lettre wagon CUV
Wagenbrief CUV
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2Feuille de route
Frachtkarte
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9291

9493

Report des feuilles supplémentaires
Übertrag von Ergänzungsblättern

Montant général – Gesamtbetrag

86

80

Cours

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Remboursement (Report du recto)
Nachnahme (Übertrag von Vorderseite) }

�

R
ep

o
rt

 d
u

 r
ec

to
 –

 Ü
b

er
tr

ag
 v

o
n

 V
o

rd
er

se
it

e

�
�
�
�
�
�

90

Sections de taxation (suite) – Frachtberechnungsabschnitte (Fortsetzung) Franco – Franko Port dû – Überweisung
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3Bulletin d’arrivée/Douane
Empfangsschein/ Zoll

A remplir par l’expéditeur Désigner par une croix ce qui convient – Zutreffendes ankreuzen
Vom Absender auszufüllen (Cases – Felder  20, 22, 23, 30, 52, 58)X

1

30

Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Déclarations de l’expéditeur  
Erklärungen des Absenders

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Conditions commerciales – Kommerzielle Bedingungen

Informations pour le destinataire – Vermerke für den Empfänger

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes RID oui

ja
NHM Code

99 Indications douanières
Zollamtliche Vermerke

48 Vérification
Überprüfung

Déclaration de valeur
Wert des Gutes

Monnaie

Intérêt à la livraison
Interesse an der Lieferung

Remboursement
Nachnahme

Lettre de voiture CIM
Frachtbrief CIM

Nonobstant toute clause
contraire, le transport des
marchandises est soumis
aux Règles uniformes CIM. 
Sont en outre applicables
les conditions générales de
transport du transporteur.
Die Beförderung von Gütern
unterliegt auch bei einer 
gegenteiligen Abmachung
den Einheitlichen Rechts-
vorschriften CIM. Ausser-
dem sind die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen
des Beförderers anwendbar.

Sauf convention contraire,
l’acheminement des 
wagons vides est soumis
aux Règles uniformes CUV.
Sont en outre applicables
les conditions contractuel-
les topiques de l’entreprise
de transport ferroviaire.
Die Beförderung von Leer-
wagen unterliegt unter 
Vorbehalt gegenteiliger Ab-
machung den Einheitlichen
Rechtsvorschriften CUV. Im
Übrigen gelten die einschlä-
gigen Vertragsbedingungen
des Eisenbahnverkehrs-
unternehmens.

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Masse

Währung

Monnaie

par – durch

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

49 Code d’affran-
chissement
Frankaturcode

50 Itinéraires – Leitungswege

51 Opérations douanières – Zollbehandlung

52 Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

53 Avis d’encaissement No

Nachnahmebegleitschein Nr.

54 Procès-verbal No

Tatbestandsaufnahme Nr.

55 Prolongation du délai de livraison – Lieferfristverlängerung

mois – jour
Monat – Tag

renvoyé
zurückgesandtoui

ja

mois – jour
Monat – Tag

mois – jour
Monat – Tag

Code            du – von                                  au – bis                                  lieu – Ort

56 Déclarations du transporteur – Erklärungen des Beförderers 57 Autres transporteurs – Andere Beförderer

Nom, adresse – Name, Anschrift Parcours – Strecke

Qualité
Eigenschaft

58 a) Transporteur contractuel – Vertraglicher Beförderer 59 Date d’arrivée – Ankunftsdatum 60 Mise à 
disposition

Bereitgestellt

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

61 Quittance du destinataire
Empfangsbescheinigung

62 Identification
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

Lieu et date d’établissement – Ort und Datum der Ausstellung

Signature
Unterschrift

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

1 30–

4

2

3

5

6

7

9

8

10 11 12

13

15

21 23

16

Lieu – Ort

17

18

20

24 26

27

28

29

76 77 78

76 77 78

Date, signature – Datum, Unterschrift

renvoyé
zurückgesandt

établi par
erstellt durch

25

Parcours – Strecke par – durch19

14

Arrivage No – Empfangs-Nr.

70

70

70

Entreprise
Unternehmen

P
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P
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Transport exceptionnel
Aussergewöhnliche Sendung

22

P
o

in
t–

P
u

n
kt 6, 7, 8

oui
ja

b) Procédure simplifiée de transit ferroviaire 
Vereinfachtes Eisenbahnversandverfahren

Signature – Unterschrift

Code principal obligé 
Code Hauptverpflichteter

Lettre wagon CUV
Wagenbrief CUV
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3Bulletin d’arrivée/Douane
Empfangsschein/ Zoll
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9493

Report des feuilles supplémentaires
Übertrag von Ergänzungsblättern

Montant général – Gesamtbetrag
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Erhebungswährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie du tarif
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Erhebungswährung

Remboursement (Report du recto)
Nachnahme (Übertrag von Vorderseite) }
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Sections de taxation (suite) – Frachtberechnungsabschnitte (Fortsetzung) Franco – Franko Port dû – Überweisung
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4Duplicata
Doppel

A remplir par l’expéditeur Désigner par une croix ce qui convient – Zutreffendes ankreuzen
Vom Absender auszufüllen (Cases – Felder  20, 22, 23, 30, 52, 58)X

1

30

Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Déclarations de l’expéditeur  
Erklärungen des Absenders

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Conditions commerciales – Kommerzielle Bedingungen

Informations pour le destinataire – Vermerke für den Empfänger

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes RID oui

ja
NHM Code

99 Indications douanières
Zollamtliche Vermerke

48 Vérification
Überprüfung

Déclaration de valeur
Wert des Gutes

Monnaie

Intérêt à la livraison
Interesse an der Lieferung

Remboursement
Nachnahme

Lettre de voiture CIM
Frachtbrief CIM

Nonobstant toute clause
contraire, le transport des
marchandises est soumis
aux Règles uniformes CIM. 
Sont en outre applicables
les conditions générales de
transport du transporteur.
Die Beförderung von Gütern
unterliegt auch bei einer 
gegenteiligen Abmachung
den Einheitlichen Rechts-
vorschriften CIM. Ausser-
dem sind die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen
des Beförderers anwendbar.

Sauf convention contraire,
l’acheminement des 
wagons vides est soumis
aux Règles uniformes CUV.
Sont en outre applicables
les conditions contractuel-
les topiques de l’entreprise
de transport ferroviaire.
Die Beförderung von Leer-
wagen unterliegt unter 
Vorbehalt gegenteiliger Ab-
machung den Einheitlichen
Rechtsvorschriften CUV. Im
Übrigen gelten die einschlä-
gigen Vertragsbedingungen
des Eisenbahnverkehrs-
unternehmens.

42
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40
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41

45

A
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73 74

75 76 77 78

Masse

Währung

Monnaie

par – durch

Fr
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B
71 72 79

73 74
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C
71 72 79

73 74
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s

49 Code d’affran-
chissement
Frankaturcode

50 Itinéraires – Leitungswege

51 Opérations douanières – Zollbehandlung

52 Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

53 Avis d’encaissement No

Nachnahmebegleitschein Nr.

54 Procès-verbal No

Tatbestandsaufnahme Nr.

55 Prolongation du délai de livraison – Lieferfristverlängerung

mois – jour
Monat – Tag

renvoyé
zurückgesandtoui

ja

mois – jour
Monat – Tag

mois – jour
Monat – Tag

Code            du – von                                  au – bis                                  lieu – Ort

56 Déclarations du transporteur – Erklärungen des Beförderers 57 Autres transporteurs – Andere Beförderer

Nom, adresse – Name, Anschrift Parcours – Strecke

Qualité
Eigenschaft

58 a) Transporteur contractuel – Vertraglicher Beförderer 59 Date d’arrivée – Ankunftsdatum 60 Mise à 
disposition

Bereitgestellt

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

61 Quittance du destinataire
Empfangsbescheinigung

62 Identification
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

Lieu et date d’établissement – Ort und Datum der Ausstellung

Signature
Unterschrift

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

1 30–

4

2

3

5

6

7

9

8

10 11 12

13

15

21 23

16

Lieu – Ort

17

18

20

24 26

27

28

29

76 77 78

76 77 78

Date, signature – Datum, Unterschrift

renvoyé
zurückgesandt

établi par
erstellt durch

25

Parcours – Strecke par – durch19

14

Arrivage No – Empfangs-Nr.

70

70

70

Entreprise
Unternehmen
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Transport exceptionnel
Aussergewöhnliche Sendung

22

P
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t–

P
u

n
kt 6, 7, 8

oui
ja

b) Procédure simplifiée de transit ferroviaire 
Vereinfachtes Eisenbahnversandverfahren

Signature – Unterschrift

Code principal obligé 
Code Hauptverpflichteter

Lettre wagon CUV
Wagenbrief CUV
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4Duplicata
Doppel
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81 82
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9291

9493

Report des feuilles supplémentaires
Übertrag von Ergänzungsblättern

Montant général – Gesamtbetrag
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Erhebungswährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung
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Erhebungswährung

Remboursement (Report du recto)
Nachnahme (Übertrag von Vorderseite) }
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Sections de taxation (suite) – Frachtberechnungsabschnitte (Fortsetzung) Franco – Franko Port dû – Überweisung
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5Souche d’expédition
Versandschein

A remplir par l’expéditeur Désigner par une croix ce qui convient – Zutreffendes ankreuzen
Vom Absender auszufüllen (Cases – Felder  20, 22, 23, 30, 52, 58)X

1

30

Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Déclarations de l’expéditeur  
Erklärungen des Absenders

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Conditions commerciales – Kommerzielle Bedingungen

Informations pour le destinataire – Vermerke für den Empfänger

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes RID oui

ja
NHM Code

99 Indications douanières
Zollamtliche Vermerke

48 Vérification
Überprüfung

Déclaration de valeur
Wert des Gutes

Monnaie

Intérêt à la livraison
Interesse an der Lieferung

Remboursement
Nachnahme

Lettre de voiture CIM
Frachtbrief CIM

Nonobstant toute clause
contraire, le transport des
marchandises est soumis
aux Règles uniformes CIM. 
Sont en outre applicables
les conditions générales de
transport du transporteur.
Die Beförderung von Gütern
unterliegt auch bei einer 
gegenteiligen Abmachung
den Einheitlichen Rechts-
vorschriften CIM. Ausser-
dem sind die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen
des Beförderers anwendbar.

Sauf convention contraire,
l’acheminement des 
wagons vides est soumis
aux Règles uniformes CUV.
Sont en outre applicables
les conditions contractuel-
les topiques de l’entreprise
de transport ferroviaire.
Die Beförderung von Leer-
wagen unterliegt unter 
Vorbehalt gegenteiliger Ab-
machung den Einheitlichen
Rechtsvorschriften CUV. Im
Übrigen gelten die einschlä-
gigen Vertragsbedingungen
des Eisenbahnverkehrs-
unternehmens.

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Masse

Währung

Monnaie

par – durch

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

49 Code d’affran-
chissement
Frankaturcode

50 Itinéraires – Leitungswege

51 Opérations douanières – Zollbehandlung

52 Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

53 Avis d’encaissement No

Nachnahmebegleitschein Nr.

54 Procès-verbal No

Tatbestandsaufnahme Nr.

55 Prolongation du délai de livraison – Lieferfristverlängerung

mois – jour
Monat – Tag

renvoyé
zurückgesandtoui

ja

mois – jour
Monat – Tag

mois – jour
Monat – Tag

Code            du – von                                  au – bis                                  lieu – Ort

56 Déclarations du transporteur – Erklärungen des Beförderers 57 Autres transporteurs – Andere Beförderer

Nom, adresse – Name, Anschrift Parcours – Strecke

Qualité
Eigenschaft

58 a) Transporteur contractuel – Vertraglicher Beförderer 59 Date d’arrivée – Ankunftsdatum 60 Mise à 
disposition

Bereitgestellt

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

61 Quittance du destinataire
Empfangsbescheinigung

62 Identification
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

Lieu et date d’établissement – Ort und Datum der Ausstellung

Signature
Unterschrift

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

1 30–

4

2

3

5

6

7

9

8

10 11 12

13

15

21 23

16

Lieu – Ort

17

18

20

24 26

27

28

29

76 77 78

76 77 78

Date, signature – Datum, Unterschrift

renvoyé
zurückgesandt

établi par
erstellt durch

25

Parcours – Strecke par – durch19

14

Arrivage No – Empfangs-Nr.

70

70

70

Entreprise
Unternehmen

P
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ke
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ke

P
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oui
ja

Transport exceptionnel
Aussergewöhnliche Sendung

22

P
o

in
t–

P
u

n
kt 6, 7, 8

oui
ja

b) Procédure simplifiée de transit ferroviaire 
Vereinfachtes Eisenbahnversandverfahren

Signature – Unterschrift

Code principal obligé 
Code Hauptverpflichteter

Lettre wagon CUV
Wagenbrief CUV
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5Souche d’expédition
Versandschein

A
79

Fr
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D
71 72 79

73 74

75 G
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n

E
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

F
71 72 79

73 74

75 G
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h
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n

G
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

B
79

G
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h
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n

C
79

Fr
ai

s

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours

88 89 9087

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours

88 89 9087

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

81 82

84 85 86 Cours83 Cours

88 89 9087

81 82

84 85 86 Kurs83 Kurs

88 89 9087

9291

9493

Report des feuilles supplémentaires
Übertrag von Ergänzungsblättern

Montant général – Gesamtbetrag

86

80

Cours

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie du tarif
Tarifwährung

Monnaie 
d’encaissement
Erhebungswährung

Remboursement (Report du recto)
Nachnahme (Übertrag von Vorderseite) }
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90

Sections de taxation (suite) – Frachtberechnungsabschnitte (Fortsetzung) Franco – Franko Port dû – Überweisung

76 77 78

76 77 78

76 77 78

76 77 78
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70

70

70
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GLV-CIM/Anlage 5 
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Anlage 5 
 
 
Vorbehalten 
 
 
 





GLV-CIM/Anlage 6 

 

 - 1 - 

Anlage 6 
Punkt 13 

Frankaturrechnung 
 
 
 
 
 Empfehlung zum Papier und zur Farbe 

 
• Papier: selbst durchschreibend (chemisch),  
   weiss, Durchschrift schwarz 
   1. Blatt =  CB 56 gr. 
   2. Blatt =  CFB 53 gr.  
   3. Blatt =  CF 57 gr. 
 
 Werden Frankaturrechnungen in Garnituren mit 

Kohlepapier hergestellt, sind Papiermassen zwi-
schen 50-60 gm² zu verwenden.  

 
• Farbe:  Pantone Warm Red U 
 

 • Abmessungen: 211x297 mm 
  (einschliesslich Abreissstreifen:  
  211x320 mm) 
 

 
 

Spezialfall: Wird die Frankarturrechnung mittels eines 
Druckers erstellt (Inhalt und Formularstruktur), sind 
folgende Bedingungen zu erfüllen: 

- Druckfarbe: gemäss Muster oder schwarz 

- Inhalt: keine Abweichung vom Muster 

- Format und Darstellung: so wenig Abweichungen 
vom Muster wie möglich 

- Papier: für verwendeten Drucker geeignetes Papier 
 
Falls nötig wird bei Abgang die Rückseite auf ein 
besonderes Blatt gedruckt. Wenn unterwegs Kosten 
auf einer neu zu erstellenden Rückseite eingetragen 
werden müssen, sind die Blätter 1 bis 3 einer 
Frankaturrechnung als Ergänzungsblätter zu 
verwenden und an die ursprüngliche Frankatur-
rechnung zu heften. 
 

 
 





1
Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

Original

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes

Masse 

Bulletin d’affranchissement
Frankaturrechnung

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Cours au départ
Kurs bei Abgang

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

35 Etablissement du bulletin d’affranchissement
Erstellung der Frankaturrechnung

36 Renvoi du bulletin d’affranchissement
Rücksendung der Frankaturrechnung

62 Identification 
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

76 77 78

76 77 78

30

Parcours – Strecke par – durch

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Monnaie
Währung

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

�
�
�
�D

71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

76 77 78

37 Rentrée du bulletin d’affranchissement
Rückkunft der Frankaturrechnung 

90Montant total ou à reporter
Gesamtbetrag oder zu übertragen 

Adresse postale pour le renvoi  
Postadresse für Rücksendung 

1 2

3

4

10 11 12

8

31

16

32

18

20

33

21

19

25 34

Entreprise
Unternehmen
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1Original du bulletin d’affranchissement
Original der Frankaturrechnung

E
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Fr
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F
71 72 79

73 74

75 G
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n

G
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

76 77 78

76 77 78

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

�
�
�
�H

71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

76 77 78

92

95

96

98

97

Report du recto
Übertrag von Vorderseite

Montant total à comptabiliser par le transporteur
Vom Beförderer zu verrechnender Totalbetrag

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Somme à restituer à l’expéditeur
Dem Absender zu erstattender Betrag

Somme à percevoir de l’expéditeur
Vom Absender zu erhebender Betrag

70
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70

70
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2
Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

Bulletin comptable
Verrechnungsschein

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen 

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes

Masse 

Bulletin d’affranchissement 
Frankaturrechnung

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Cours au départ
Kurs bei Abgang

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

35 Etablissement du bulletin d’affranchissement
Erstellung der Frankaturrechnung

36 Renvoi du bulletin d’affranchissement
Rücksendung der Frankaturrechnung

62 Identification 
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

76 77 78

76 77 78

30

Parcours – Strecke par – durch

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Monnaie
Währung

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

�
�
�
�D

71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

76 77 78

37 Rentrée du bulletin d’affranchissement
Rückkunft der Frankaturrechnung 

90Montant total ou à reporter
Gesamtbetrag oder zu übertragen 

Adresse postale pour le renvoi  
Postadresse für Rücksendung 

1 2

3

4

10 11 12

8

31

16

32

18

20

33

21

19

25 34

Entreprise
Unternehmen
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2Bulletin comptable
Verrechnungsschein

E
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Fr
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F
71 72 79

73 74

75 G
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n

G
71 72 79

73 74

75

Fr
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76 77 78

76 77 78

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87
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�
�H

71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

76 77 78

92

95

96

98

97

Report du recto
Übertrag von Vorderseite

Montant total à comptabiliser par le transporteur
Vom Beförderer zu verrechnender Totalbetrag

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Somme à restituer à l’expéditeur
Dem Absender zu erstattender Betrag

Somme à percevoir de l’expéditeur
Vom Absender zu erhebender Betrag

70

70

70

70
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3
Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Anschrift) 

No TVA
MWSt.-Nr.

Bulletin de contrôle
Kontrollschein

E-Mail

Tel.

Fax

Destinataire (nom, adresse, pays) 
Empfänger (Name, Anschrift, Land)

Référence expéditeur – Absender Referenz

Annexes – Beilagen

No TVA
MWSt.-Nr.

E-Mail

Tel.

Fax

Lieu de livraison
Ablieferungsort

Pays – LandGare – Bahnhof

Prise en charge
Übernahme

Paiement des frais
Zahlung der Kosten

Franco de port
Franko Fracht

y compris – einschliesslich jusqu’à – bis

Incoterms

Fa
ct

ur
at

io
n 

tra
ns

it
Tr

an
si

tfa
kt

ur
ie

ru
ng

Wagon No – Wagen Nr.

Désignation de la marchandise
Bezeichnung des Gutes

Masse 

Bulletin d’affranchissement 
Frankaturrechnung 

42

46

43

47

40

44

41

45

A
71 72 79

73 74

75 76 77 78

Cours au départ
Kurs bei Abgang

Fr
ai

s

B
71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

C
71 72 79

73 74

75

Fr
ai

s

35 Etablissement du bulletin d’affranchissement
Erstellung der Frankaturrechnung

36 Renvoi du bulletin d’affranchissement
Rücksendung der Frankaturrechnung

62 Identification 
de l’envoi
Sendungs-
Identifikation

mois – jour – heure
Monat–Tag–Stunde

Pays – Land

Exp. No

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

76 77 78

76 77 78

30

Parcours – Strecke par – durch

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Monnaie
Währung

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

81

84 83 Kurs

88 87

81

84 83 Cours

88 87

�
�
�
�D

71 72 79

73 74

75 G
eb

ü
h

re
n

76 77 78

37 Rentrée du bulletin d’affranchissement
Rückkunft der Frankaturrechnung 

90Montant total ou à reporter
Gesamtbetrag oder zu übertragen 

Adresse postale pour le renvoi  
Postadresse für Rücksendung 

1 2

3

4

10 11 12

8

31

16

32

18

20

33

21

19

25 34

Entreprise
Unternehmen
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3Bulletin de contrôle
Kontrollschein

E
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Report du recto
Übertrag von Vorderseite

Montant total à comptabiliser par le transporteur
Vom Beförderer zu verrechnender Totalbetrag

Somme déposée par l’expéditeur
Vom Absender hinterlegter Betrag

Somme à restituer à l’expéditeur
Dem Absender zu erstattender Betrag

Somme à percevoir de l’expéditeur
Vom Absender zu erhebender Betrag

70
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Anlage 7 
Punkt 14 a) 

 
 
 
 

Nachträgliche Verfügungen 
 
 
 
1 Allgemeines 

 
Der Absender und der Empfänger können den Beförderungsvertrag gemäss Artikel 18 und 19 
CIM mittels nachträglicher Verfügung ändern.  
 
 

2 Vorgehen 
 
Die nachträglichen Verfügungen sind in angemessener schriftlicher Form zu übermitteln. Zur 
Beschleunigung des Informationsflusses sind elektronische Mittel wie Internet und E-Mail 
vorzuziehen. Zu diesem Zweck ist auf www.cit-rail.org ein herunterladbares Formular für nach-
trägliche Verfügungen zum Ausfüllen, Ausdrucken und elektronisch Übermitteln bereitgestellt. Die 
Angaben haben dem nachstehend aufgeführten Muster zu entsprechen. Es wird empfohlen, 
diese in gleicher Weise wie im Muster darzustellen. Wird für das Erteilen der Verfügung nicht das 
vorgedruckte Formular verwendet, ist die Verfügung in Codes und in Worten anzugeben. Die 
Unterschrift kann durch einen Stempelaufdruck, einen maschinellen Buchungsvermerk oder 
sonst in geeigneter Weise ersetzt werden.  
 
Gleichzeitig ist dem Beförderer das Frachtbriefdoppel zu übergeben, auf dem die Änderungen 
vermerkt sein müssen.  
 
 

3 Besondere Bestimmungen  
 
Folgende Bestimmungen sind besonders zu beachten: 

- Die nachträglichen Verfügungen dürfen nicht zu einer Teilung der Sendung führen. 

- Im Falle einer Änderung des Beförderungsvertrages, die zur Folge hat, dass eine Beförde-
rung, die ausserhalb eines bestimmten Zollgebietes (z.B. Europäische Union) enden sollte, 
innerhalb dieses Zollgebietes endet oder umgekehrt, darf die Änderung nur mit der vorherge-
henden Zustimmung der zuständigen Zollstelle ausgeführt werden.  

- Nachträgliche Verfügungen des Absenders sind nur zulässig, wenn er im Feld 7 des Fracht-
briefs den Vermerk «Empfänger nicht verfügungsberechtigt» angebracht hat. Andere Fracht-
briefvermerke können insbesondere in Kundenabkommen besonders vereinbart werden. 

- Hat der Empfänger vorgeschrieben, das Gut an einen Dritten abzuliefern, so ist dieser nicht 
berechtigt, den Beförderungsvertrag zu ändern.  

 
 





Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Adresse) 

Ordre ultérieur – Nachträgliche Verfügung

Destinataire (nom, adresse, pays) – Empfänger (Name, Adresse, Land) 

Lieu de livraison – Ablieferungsort

Adresse postale du transporteur – Postadresse des Beförderers

Wagon No/No de l’UTI – Wagen Nr. /Nr. der UTI

Ordre – Verfügung

– Mettre une     dans la case en regard de la modification demandée
– Joindre le duplicata de la lettre de voiture
– Verlangte Änderung mit einem     im entsprechenden Feld angeben
– Frachtbriefdoppel beilegen

Code Modification – Änderung

1 Arrêt en cours de route en attendant des ordres ultérieurs
Anhalten unterwegs in Erwartung weiterer Verfügungen

2 Ajournement de la livraison en attendant des ordres ultérieurs
Aussetzen der Ablieferung in Erwartung weiterer Verfügungen

3 Livraison au lieu de destination à. . . (nom, adresse, adresse e-mail ou 
numéro de téléphone ou de télécopieur) 
Ablieferung am Bestimmungsort an. . . (Name, Adresse, E-Mail-Adresse 
oder Telefon- oder Telefaxnummer) 

4 Expédition à. . . (lieu de livraison) à. . . (nom, adresse, pays, adresse 
e-mail ou numéro de téléphone ou de télécopieur) via . . . (itinéraire)
Abfertigung nach. . . (Ablieferungsort) an. . . (Name, Adresse, Land, 
E-Mail-Adresse oder Telefon- oder Telefaxnummer) via. . . (Leitungsweg)

51 Accomplissement des formalités exigées par les douanes 
ou par d’autres autorités administratives 
Erfüllung der Zoll- und anderen verwaltungsbehördlichen Vorschriften 
� en ma présence – in meiner Anwesenheit 
� en présence de mon mandataire – in Anwesenheit meines Beauftragten
� par mes soins – durch mich selbst 
� par mon mandataire2 – durch meinen Beauftragten2

� avec paiement des droits de douane et autres frais3

mit Zahlung des Zolls und anderer Kosten3

6 Autre modification
Andere Änderung

Indications complémentaires relatives aux codes 3 – 6
Ergänzende Angaben zu Codes 3 – 6

Lieu, date Signature de l’expéditeur/du destinataire
Ort, Datum Unterschrift des Absenders/Empfängers

Identification de l’envoi – Sendungs-Identifikation

CIT 7

Entreprise
Unternehmen

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – Bahnhof

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

Prise en charge, lieu, date – Übernahme, Ort, Datum

1Seul le destinataire est autorisé à donner de tels ordres – Nur der Empfänger ist ermächtigt, solche Verfügungen zu erteilen
2Cet ordre ne peut être donné que lorsque le destinataire y est autorisé en vertu de l’article 15 § 4 b) CIM – Diese Verfügung kann nur erteilt werden, wenn der Empfänger gemäss Artikel 15 § 4 b) CIM dazu ermächtigt ist
3Cet ordre ne peut être donné que lorsque le destinataire y est autorisé en vertu de l’article 15 § 4 c) CIM – Diese Verfügung kann nur erteilt werden, wenn der Empfänger gemäss Artikel 15 § 4 c) CIM dazu ermächtigt ist 

Adresse du transporteur chargé de l’exécution des ordres
Anschrift des mit der Ausführung der Verfügung beauftragten Beförderers

Nous vous prions d’exécuter les présents ordres ultérieurs dans les conditions
prévues à l’article 19 §§ 3 à 5 CIM. 
Wir bitten Sie, vorliegende nachträgliche Verfügung gemäss den in Artikel 19 §§ 3
bis 5 CIM auszuführen.

Accord donné par le bureau de douane de départ 
Genehmigung durch Abgangszollstelle erteilt 

Information du bureau de douane de départ non nécessaire
Unterrichtung der Abgangszollstelle nicht erforderlich

Remarques – Bemerkungen: 

Lieu, date Signature du transporteur
Ort, Datum Unterschrift des Beförderers

Gare – Bahnhof                                 Pays – Land

x

x

Pays – Land
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Benachrichtigung über ein Beförderungshindernis –  
Anweisungen des Verfügungsberechtigten 
 
 
 
 
1 Allgemeines 

 
Im Falle eines Beförderungshindernisses im Sinne von Artikel 20 CIM ergreift der Beförderer von 
sich aus Massnahmen zur Beseitigung des Beförderungshindernisses oder er holt beim Verfü-
gungsberechtigten Anweisungen ein.  
 
 

2 Vorgehen 
 

2.1 Einholen von Anweisungen 
 
Der Beförderer holt beim Verfügungsberechtigten Anweisungen in angemessener schriftlicher 
Form ein (es handelt sich beim Verfügungsberechtigten um den Empfänger, es sei denn, der 
Absender habe in Feld 7 des Frachtbriefs den Vermerk «Empfänger nicht verfügungsberechtigt» 
angebracht – womit der Absender verfügungsberechtigt ist – oder einen anderen Vermerk, der 
z.B. im Kundenabkommen vereinbart ist). Siehe nachstehend aufgeführtes Muster. Zur Beschleu-
nigung des Informationsflusses sind elektronische Mittel wie Internet und E-Mail vorzuziehen. Zu 
diesem Zweck ist auf www.cit-rail.org ein herunterladbares Formular für das Einholen von 
Anweisungen zum Ausfüllen, Ausdrucken und elektronisch Übermitteln bereitgestellt. Es wird 
empfohlen, diese in gleicher Weise wie im Muster darzustellen. Die Unterschrift kann durch einen 
Stempelaufdruck, einen maschinellen Buchungsvermerk oder sonst in geeigneter Weise ersetzt 
werden. 
 

2.2 Übermittlung der Anweisungen 
 
Der Verfügungsberechtigte übergibt dem Beförderer seine Anweisungen in angemessener 
schriftlicher Form. Die Angaben haben dem nachstehenden Muster zu entsprechen. Zur 
Beschleunigung des Informationsflusses sind elektronische Mittel wie Internet und E-Mail 
vorzuziehen. Zu diesem Zweck ist auf www.cit-rail.org ein herunterladbares Formular für 
Erteilung von Anweisungen zum Ausfüllen, Ausdrucken und elektronisch Übermitteln 
bereitgestellt. Es wird empfohlen, diese in gleicher Weise wie im Muster darzustellen. Wird für 
das Erteilen der Verfügung nicht das vorgedruckte Formular verwendet, ist die Verfügung in 
Codes und in Worten anzugeben. Die Unterschrift kann durch einen Stempelaufdruck, einen 
maschinellen Buchungsvermerk oder sonst in geeigneter Weise ersetzt werden.  
 
Falls der Verfügungsberechtigte die Änderung des Empfängers oder des Ablieferungsortes 
verlangt, ist dem Beförderer gleichzeitig das Frachtbriefdoppel zu übergeben, auf dem die 
Änderungen vermerkt sein müssen.  
 
Im Falle einer Änderung des Beförderungsvertrages, die zur Folge hat, dass eine Beförderung, 
die ausserhalb eines bestimmten Zollgebietes (z.B. Europäische Union) enden sollte, innerhalb 
dieses Zollgebietes endet oder umgekehrt, darf die Änderung nur mit der vorhergehenden 
Zustimmung der zuständigen Zollstelle ausgeführt werden.  
 

 





Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Adresse) 

Empêchement au transport – Beförderungshindernis

Destinataire (nom, adresse, pays) – Empfänger (Name, Adresse, Land) 

Lieu de livraison – Ablieferungsort

Adresse postale du transporteur – Postadresse des Beförderers

Wagon No/No de l’UTI – Wagen Nr. /Nr. der UTI

Mettre une     dans la case code en regard de l’instruction demandée – Verlangte Änderung mit einem     im entsprechenden Feld angeben

Lieu, date Signature de l’expéditeur/du destinataire
Ort, Datum Unterschrift des Absenders/Empfängers

CIT 8

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

Prise en charge, lieu, date – Übernahme, Ort, Datum

Adresse du transporteur chargé de l’exécution des instructions
Anschrift des mit der Ausführung der Anweisung beauftragten Beförderers

Lieu, date Signature du transporteur
Ort, Datum Unterschrift des Beförderers

Gare – Bahnhof                                 Pays – Land

x

Empêchement au transport – Beförderungshindernis

L’envoi susmentionné a dû être arrêté à par suite deA Die vorstehende Sendung musste angehalten werden in wegen

L’envoi ne peut pas être acheminé par un autre itinéraireB Es steht kein anderer Leitungsweg zur Verfügung

L’envoi peut être acheminé contre paiement des frais supplémentaires viaC Weiterbeförderung ist gegen Zahlung der Mehrfracht möglich über

Vous êtes prié de faire connaître vos instructions sans retard et d’y joindre le duplicata de la lettre de voiture si vous demandez une modification du destinataire ou du lieu
de livraison. L’envoi sera acheminé sur son lieu de livraison, sans attendre vos instructions, si l’empêchement au transport vient à cesser avant l’arrivée de ces instructions.
S’agissant des frais, voir art. 22 § 1 CIM. Pour les envois en souffrance, voir art. 22 §§ 2 – 6 CIM.

Sie werden gebeten, ihre Anweisungen unverzüglich zu erteilen. Falls Sie den Empfänger oder den Ablieferungsort ändern, sind die Anweisungen zusammen mit dem Fracht-
briefdoppel einzureichen. Fällt das Beförderungshindernis vor Eintreffen Ihrer Anweisung weg, so wird die Sendung ohne Abwarten der Anweisungen zum Ablieferungsort
weiterbefördert. Was die Kosten anbelangt, siehe Art. 22 § 1 CIM. Für Sendungen die nicht weiter befördert werden können, siehe Art. 22 §§ 2 – 6 CIM.

Instructions – Anweisungen

Code Instructions – Anweisungen

1 Renvoi à l’expéditeur au lieu d’expédition
Rücksendung an den Absender an den Versandort

2 A acheminer sur le lieu de livraison, dès que l’empêchement au transport aura cessé
Nach Wegfall des Beförderungshindernisses an den Bestimmungsbahnhof weiterleiten

3 A vendre
Zu verkaufen

4 A livrer à . . . (lieu de livraison) à . . . (nom, adresse, pays, adresse e-mail ou numéro de téléphone ou de télécopieur) via . . . (itinéraire)
Weiterleiten nach. . . (Ablieferungsort) an. . . (Name, Adresse, Land, E-Mail-Adresse oder Telefon- oder Telefaxnummer) via. . . (Leitungsweg)

5 A traiter comme suit (autres instructions): . . .
Wie folgt zu behandeln (Andere Anweisungen): . . .

Identification de l’envoi – Sendungs-Identifikation

Entreprise
Unternehmen

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – BahnhofPays – Land

Les modifications ont été reproduites sur le duplicata de la lettre de voiture, qui a été présenté par l’ayant droit
Änderungen wurden auf dem Frachtbriefdoppel vermerkt, das vom Verfügungsberechtigten vorgelegt wurde

Accord donné par le bureau de douane de départ
Genehmigung durch Abgangszollstelle erteilt  

Information du bureau de douane de départ non nécessaire
Unterrichtung der Abgangszollstelle nicht erforderlich

Traitement des instructions – Behandlung der Anweisungen

x

Indications complémentaires relatives aux codes 1 à 5
Ergänzende Angaben zu Codes 1 bis 5

©
 2

00
6 

C
IT



 

 



GLV-CIM/Anlage 9 2010-07-01 

 

 - 1 - 

Anlage 9 
Punkt 14 c) 

 
 
 
 

Benachrichtigung über ein Ablieferungshindernis –  
Anweisungen des Absenders 
 
 
 
 
1 Allgemeines 

 
Im Falle eines Ablieferungshindernisses im Sinne von Artikel 21 CIM holt der Beförderer beim 
Absender Anweisungen ein, ausser wenn ein Vermerk auf dem Frachtbrief vorschreibt, dass 
diesem das Gut ohne weiteres zurück zu senden ist.  
 
Wenn das Ablieferungshindernis eintritt, nachdem der Empfänger den Beförderungsvertrag 
geändert hat, muss der Beförderer den Empfänger verständigen.  
 
 

2 Vorgehen 
 

2.1 Einholen von Anweisungen 
 
Der Beförderer holt die Anweisungen beim Absender oder gegebenenfalls beim Empfänger in 
angemessener schriftlicher Form ein. Siehe nachstehend aufgeführtes Muster. Zur Beschleu-
nigung des Informationsflusses sind elektronische Mittel wie Internet und E-Mail vorzuziehen. Zu 
diesem Zweck ist auf www.cit-rail.org ein herunterladbares Formular zur Einholung der 
Anweisungen zum Ausfüllen, Ausdrucken und elektronisch Übermitteln bereitgestellt. Es wird 
empfohlen, diese in gleicher Weise wie im Muster darzustellen. Die Unterschrift kann durch einen 
Stempelaufdruck, einen maschinellen Buchungsvermerk oder sonst in geeigneter Weise ersetzt 
werden. 
 

2.2 Übermittlung der Anweisungen 
 
Der Absender übergibt dem Beförderer seine Anweisungen in angemessener schriftlicher Form. 
Die Angaben haben dem nachstehenden Muster zu entsprechen. Zur Beschleunigung des Infor-
mationsflusses sind elektronische Mittel wie Internet und E-Mail vorzuziehen. Zu diesem Zweck 
ist auf www.cit-rail.org ein herunterladbares Formular für die Erteilung von Anweisungen zum 
Ausfüllen, Ausdrucken und elektronisch Übermitteln bereitgestellt. Es wird empfohlen, diese in 
gleicher Weise wie im Muster darzustellen. Wird für das Erteilen der Verfügung nicht das 
vorgedruckte Formular verwendet, ist die Verfügung in Codes und in Worten anzugeben. Die 
Unterschrift kann durch einen Stempelaufdruck, einen maschinellen Buchungsvermerk oder 
sonst in geeigneter Weise ersetzt werden.  
 
Gleichzeitig ist dem Beförderer das Frachtbriefdoppel zu übergeben, auf dem die Änderungen 
vermerkt sein müssen. Falls der Empfänger die Annahme des Gutes verweigert, ist der Absender 
berechtigt, Anweisungen zu erteilen, auch wenn er das Frachtbriefdoppel nicht vorlegen bzw. den 
Ausdruck nicht beibringen kann. 
 
Im Falle einer Änderung des Beförderungsvertrages, die zur Folge hat, dass eine Beförderung, 
die ausserhalb eines bestimmten Zollgebietes (z.B. Europäische Union) enden sollte, innerhalb 
dieses Zollgebietes endet oder umgekehrt, darf die Änderung nur mit der vorhergehenden 
Zustimmung der zuständigen Zollstelle ausgeführt werden.  

 



 

 



Expéditeur (nom, adresse) – Absender (Name, Adresse) 

Empêchement à la livraison – Ablieferungshindernis

Destinataire (nom, adresse, pays) – Empfänger (Name, Adresse, Land) 

Lieu de livraison – Ablieferungsort

Adresse postale du transporteur – Postadresse des Beförderers

Wagon No/No de l’UTI – Wagen Nr. /Nr. der UTI

Mettre une     dans la case code en regard de l’instruction demandée – Verlangte Änderung mit einem     im entsprechenden Feld angeben

Lieu, date Signature de l’expéditeur/du destinataire
Ort, Datum Unterschrift des Absenders/Empfängers

CIT 9

mois – jour – heure
Monat – Tag – Stunde

Prise en charge, lieu, date – Übernahme, Ort, Datum

Lieu, date Signature du transporteur
Ort, Datum Unterschrift des Beförderers

Gare – Bahnhof                                 Pays – Land

x

Empêchement à la livraison – Ablieferungshindernis

L’envoi susmentionné n’a pas pu être livré pour les raisons suivantes: – Die vorstehende Sendung konnte aus folgenden Gründen nicht abgeliefert werden:

A Le destinataire refuse l’envoi – Der Empfänger verweigert die Annahme wegen
� pour ne pas l’avoir commandé – Nichtbestellung
� par suite d’avarie – Beschädigung
� par suite de détérioration spontanée – Verderb
� par suite d’arrivée tardive – verspäteter Ankunft

B Le destinataire refuse le paiement – Der Empfänger verweigert die Zahlung
� du prix du transport – der Fracht
� des droits de douane – der Zölle
� du remboursement – der Nachnahme

Vous êtes prié de faire connaître vos instructions, sans retard, et d’y joindre le duplicata de la lettre de voiture, sauf si le destinataire à refusé l’envoi. L’envoi sera livré au destinataire
si l’empêchement à la livraison vient à cesser avant l’arrivée de vos instructions. S’agissant des frais, voir art. 22 § 1 CIM. Pour les envois en souffrance, voir art. 22 §§ 2 – 6 CIM.
Sie werden gebeten, Ihre Anweisungen unverzüglich zu erteilen und diese zusammen mit dem Frachtbriefdoppel einzureichen, ausser wenn der Empfänger die Sendung zurückgewiesen
hat. Fällt das Ablieferungshindernis vor Eintreffen Ihrer Anweisung weg, so wird die Sendung ohne Abwarten der Anweisungen an den Empfänger abgeliefert. Was die Kosten anbelangt,
siehe Art. 22 § 1 CIM. Für Sendungen, die nicht weiter befördert werden können, siehe Art. 22 §§ 2 – 6 CIM.

Instructions – Anweisungen

Code Instructions – Anweisungen

1 Présenter à nouveau l’envoi au destinataire; en cas de nouvel empêchement, l’envoi est à traiter selon chiffre. . .
Sendung dem Empfänger noch einmal zustellen; bei erneutem Hindernis ist die Sendung gemäss Ziffer. . .                                        zu behandeln

2 Renvoi à l’expéditeur au lieu d’expédition
Rücksendung an den Absender an den Versandort

3 A vendre
Zu verkaufen

4 A livrer à . . . (lieu de livraison) à . . . (nom, adresse, pays, adresse e-mail ou numéro de téléphone ou de télécopieur) via . . . (itinéraire)
Weiterleiten nach. . . (Ablieferungsort) an. . . (Name, Adresse, Land, E-Mail-Adresse oder Telefon- oder Telefaxnummer) via. . . (Leitungsweg)

5 A traiter comme suit (autres instructions): . . .
Wie folgt zu behandeln (andere Anweisungen): . . .

Identification de l’envoi – Sendungs-Identifikation

Entreprise
Unternehmen

Exp. No 

Versand Nr.

Gare – BahnhofPays – Land

Les modifications ont été reproduites sur le duplicata de la lettre de voiture, qui a été présenté par l’ayant droit
Änderungen wurden auf dem Frachtbriefdoppel vermerkt, das vom Verfügungsberechtigten vorgelegt wurde

Accord donné par le bureau de douane de départ
Genehmigung durch Abgangszollstelle erteilt  

Information du bureau de douane de départ non nécessaire
Unterrichtung der Abgangszollstelle nicht erforderlich

Traitement des instructions – Behandlung der Anweisungen

C Le destinataire ne se présente pas, malgré l’avis qui lui a été adressé.
Der Empfänger findet sich trotz Benachrichtigung nicht ein

D Le destinataire ne peut pas être atteint 
Der Empfänger ist nicht zu ermitteln

E Autres motifs: . . . 
Andere Gründe: . . .

x

Indications complémentaires relatives aux codes 1 à 5
Ergänzende Angaben zu Codes 1 bis 5
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